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hinweis FüR BeRichte 
im nöZZlicht

Die Redaktion freut sich über einge-
sandte Berichte aus dem Leben der
Gemeinden und Kirchspiele. Die quali-
tativ sehr guten Texte zeigen die Vielfalt
der Veranstaltungen in unserer Region. 

Für die Veröffentlichung sind dabei
kurze Texte optimal. Sie sollten ca. 150
bis 200 Wörter umfassen. Ein Textbei-
trag für die Andacht kann mit ca. 320
Wörter etwas länger sein.
Bitte senden Sie ihre Texte an
daniel.thieme@ekmd.de oder ein ande-
res Mitglied des Redaktionsteams.

Fotonachweise
Titel: Igor Mojzes/fotolia.com; S. 4: Matthias

Keilholz, Gutrun Hammer; S. 5: Dizzy Spell,

Dresdner Musikfestspiele, Landschaftspflege-

verein  "Mittleres Elstertal" e.V.; 

S. 6: Mitch Walking Elk/Wade Fernandez; 

S. 7: Michael Pollak/flickr.com,

Percita/flickr.com; S. 10: Matthias Keilholz; S.

12: freepik.com; S. 14: Bernd Donath; 

S. 15 Matthias Keilholz, freepik.com; S. 16:

dierk schaefer/flickr.com; S. 19+20: Matthias

Keilholz.

Redaktionsschluss 

Redaktionsschluss für die Ausgabe 

Aug / Sep (4/2016) ist der 11. Juli 2016.
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Andacht

Liebe Gemeinde,
es ist eine Wohltat, die warmen Tage zu
genießen. Wenn die Sonnenstrahlen
an Kraft gewinnen, ein laues Lüftchen
weht und der Mensch an schattigen
Plätzen zur Ruhe kommen kann. Diese
Zeiten haben etwas Feierliches. Die
Schöpfung zelebriert ein Fest und lädt
zum üppigen Mittun ein – mit Melodien
und Tönen, mit Gesang und Instrumen-
ten. Für all dies soll das Titelbild stehen.
Instrumente begleiten Lieder und
Tänze. 
Ein besonderes Musikinstrument ist
das Tamburin. Es lockt zur Bewegung,
wenn leise mit den Fingern getrommelt,
kräftiger mit der Handfläche geschla-
gen oder durch Schütteln der Schellen-
klingeln der Puls erzeugt wird. Beim
Vorstellen dieses Klanges sehe ich eine
Frau, die tanzt und singt und das Tam-
burin in alle Richtungen schwingt. Es ist
Miriam, die Schwester von Mose und
Aaron, die nach der Rettung des Volkes
Israel vor den ägyptischen Verfolgern
am Roten Meer ihr Tamburin nimmt, um
für Gott zu singen. Im Monatsspruch für
Juni entsteht das Bild einer ausgelas-
senen und dankbaren Gemeinschaft.
Mose und die Männer des Volkes sin-
gen von der Rettungstat Gottes mit
Jubel und Lobgesang. „Meine Stärke
und mein Lied ist der Herr, er ist für mich
zum Retter geworden.“ (2. Mose 15,2).

Miriam und die Frauen schließen sich
an und tanzen Rettungsreigen in wo-
genden Melodien. Miriams Tamburin
klingt aus alten Wüstenzeiten zu mir
herüber und transportiert die Freude,
die der Mensch empfindet, wenn er
sich auf Gott verlässt und nicht gottver-
lassen ist, bis in meine Lebenslagen. 
Das Bild beschwingter Lebensfreude
kann uns über den Sommer begleiten.
Und vielleicht hören wir die vielstimmi-
gen Gemeindechöre, Posaunen, Flö-
ten- und Gitarrenklänge zu Sommer-
und Gemeindefesten und sehen fei-
ernde Menschen im NÖZZ, die richtig
froh darüber sind, dass es diese Ge-
meinschaft gibt. 

Eine gesegnete Sommerzeit wünscht
Katrin Lange
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Regionale Veranstaltungen 

KONZERTE UND FESTE

„ganZ Bei tRost“ – liedeR 
Zwischen tRotZ und tRost 
mit Matthias Keilholz 

Freitag, 17. Juni um 19.30 Uhr 
in der Kirche in Aue-Aylsdorf. 

An diesem Abend wird auch eine 
Bilderausstellung von Günter Schu-
macher eröffnet, die in den folgenden
Wochen besichtigt werden kann. Im
roman(t)ischen Kirchhof gibt es Essen
und Trinken.

konZeRt deR Jugendsingwoche
Der Chor der Jugendsingwoche ist am
Sonntag, 31. Juli um 19 Uhr zu Gast
in der Kirche in Predel.

sommeRmusik in RathewitZ
Samstag, 20. August um 15 Uhr
in der Kirche in Rathewitz.

oRgeleReignis in massnitZ
Sonntag, 19. Juni, ab 14 Uhr
in der Kirche Maßnitz

Nach Beseitigung aller Hochwasser-
schäden wird die Orgel der Maßnitzer
Kirche mit Andacht und Konzert wie-
der in Betrieb genommen.

Programm: 14 Uhr - Andacht; 15 Uhr -
Kaffee und Kuchen im Kirchgarten;
ca. 16 Uhr -  Geschichtliches über Ort
und Kirche; ca. 17 Uhr - Orgelkonzert
mit Espen Melbö
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JohannisFest in stössenSamstag, 25. Juni ab 17 Uhr in und an der Kirche Stößen.
Der längste Tag des Jahres wird inStößen mit Musik gefeiert. Es sin-gen der gemischte Chor Stößen unddie Gruppe SOLIED. Außerdem wirdein Johannisfeuer entzündet undEssen und Trinken bereitstehen. 
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iRish Folk Zum gemeindeFest

– mit diZZy spell

Sonntag, 12. Juni ab 18 Uhr

in Hohenmölsen

Progamm: 14.30 Uhr - Familiengot-

tesdienst mit dem Thema “Der

Sohn, der blieb …” in der Stadtkir-

che Hohenmölsen; anschl. Kaffee

und Kuchen im Pfarrgarten, Gegrill-

tes vom Rost;
16 Uhr - die Flöten- und Gitarren-

kinder zeigen ihr Können; 

ab 18 Uhr sorgen „Dizzy Spell“ mit 

irischer Folkmusik für Unterhaltung

BESONDERE GOTTESDIENSTE

gottesdienst Zum 
BeRgmannstag
Samstag, 2. Juli um 10.30 Uhr 
in der Bergarbeiterkirche in Deuben.

BläseRgottesdienst 
in dRaschwitZ
Sonntag, 7. August um 14 Uhr 
in der Kirche Draschwitz

gottesdienst im FReien
an deR “glasaRche” 
Sonntag, 24. Juli um 10.30 am Rad-
weg zwischen Predel und Profen
(Nähe Eisackbrücke) 

Die fünf Meter lange Glasarche „lan-
det“ für einen Monat in unserer Re-
gion. Der Gottesdienst findet direkt am
Kunstobjekt im Freien statt. Bänke
und Fahrradstellplätze stehen bereit. 

Sonntag, 19. Juni / 17. Juli um 18 Uhr
in der ev. Kirche in Tröglitz 
(Burtschützer Straße)
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„suchet deR stadt Bestes“
kReiskiRchentag naumBuRg
4./5. Juni in Naumburg 

höhepunkte am samstag
17 Uhr: Musical der Domschule
St. Martin im Dom

19 Uhr: 1000-Lichter-Aktion auf dem
Marktplatz

19.30 Uhr: Kabarett der Naumburger
Meister mit „Heute schon geluthert?“
in der Stadtkirche St. Wenzel

höhepunkte am sonntag
ab 10.30 Uhr: Orgelspaziergang, 
Beginn in der Marienkirche am Dom

16 Uhr: Abschlussgottesdienst auf
dem Marktplatz mit Landesbischöfin
Ilse Junkermann

Ein detailiertes Programm erhalten
Sie in den Gemeindebüros und unter
https://www.facebook.com/kkt2016.

Ab Zeitz fährt am Sonntag ein Bus. 
Informationen unter Tel. 03441-21681.

ERLEBNIS-KIRCHE WäHLITZ

Folk & Blues mit 
mitch walking elk und
wade FeRnandeZ 
Freitag 3. Juni, 19 Uhr
in der Erlebnis-Kirche Wählitz
Eintritt: 10 Euro (nur Abendkasse)

gospelkonZeRt mit 
colouRs oF soul
Samstag. 11. Juni, 17 Uhr 
in der Erlebnis-Kirche Wählitz

sommeRkino
Samstag, 30. Juli, ab 19 Uhr
in der Erlebnis-Kirche Wählitz

gespRäch und gesang Rund
um das liedeRBuch „duRch
hohes und tieFes“
am Mittwoch, 15. Juni und 3. August
um 19.30 Uhr in Theißen

auFsetZen deR tuRmspitZe
deR RehmsdoRFeR kiRche 
Freitag, 3. Juni, ab. ca. 11 Uhr 
an der Kirche Rehmsdorf
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„im selBen Boot“ - elteRn-
kind kanutouR auF deR saale
Tagesausflug am 19. Juni 
mit Erik Walther und Johannes Rohr

Ein Tag auf der schönsten Strecke der
Saale von Camburg nach Bad Kösen. 

Start in Bad Kösen, Transport nach
Camburg in Kleinbussen und dann mit
den Booten auf der Saale zurück. Ein-
geplant ist eine Pause mit Besichti-
gung und Essen an der Rudelsburg.

Kosten: 20 Euro Erw./
12 Euro Kind. 
Anmeldungen bis 10. Juni
bei Johannes Rohr.

kindeRFeRientage in hohen-
mölsen
27. bis 29. Juni 2016 

In diesem Jahr beginnen die Ferien
in besonderer Weise: Mit drei span-
nenden, unterhaltsamen und kreati-
ven Tagen für Kinder ab 6 Jahren.

Anmeldungen bei Katrin Lange
oder Friederike Rohr.

Sommerfreizeiten und Ausflüge

ZeltlageR in langendoRF
26. Juni bis 3. Juli 2016 

Das Zeltlager in Langendorf für Kinder
ab der 2. Klasse findet vom 26. Juni
bis 3. Juli statt. 

Anmeldungen sind bei Georg Frick
möglich. Abenteuerlustige Jugendli-
che und Erwachsene, die mitarbeiten
wollen, dürfen sich auch gern melden.
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Hallo Kinder, heute haltet ihr die Sommerferienausgabe der Kinderseite in den
Händen. Ist es nicht unglaublich, wie die Zeit vergeht? Habt ihr mit euren Eltern
schon Urlaub geplant? Egal wohin es gehen soll, ich wünsche euch viel Spaß
dabei und gute Erholung.  Eure Katrin Haugk

Welches Handtuch gehört welchem Kind?

Trage die Buchstaben passend zu den 
T-Shirt-Nummern in die Kästchen ein, dann
weißt du, wo die Kinder spielen.

Kinderseite
Ki

nd
er

se
ite



JUNI

4.6. – samstag
13.00 Uhr Profen (Goldene Hochzeit

Ehepaar Petersohn) - J. Rohr
14.00 Uhr Draschwitz (Taufe) - J. Rohr 

4./5.6. – samstag/sonntag
In Naumburg findet der Kreiskirchentag
mit Gottesdiensten, Konzerten und
mehr statt. Informationen s. S. 6. 

5.6. 2. – sonntag n. trinitatis
11.00 Uhr Zeitz Michaelisfriedhof -

Gätke

12.6. – 3. sonntag n. trinitatis
09.00 Uhr Theißen - Keilholz
10.15 Uhr Ostrau - Lange
10.15 Uhr Rehmsdorf - Frick
10.15 Uhr Teuchern - Keilholz
14.30 Uhr Hohenmölsen (Gemeinde-

fest, u.a. mit Dizzy Spell) -
Rohrs und Team 

GOTTESDIENSTE
18.6. – samstag
17.00 Uhr Draschwitz (Wochen-

schlussandacht) - Team 

19.6. – 4. sonntag n. trinitatis
09.00 Uhr Aue-Aylsdorf - Frick
09.00 Uhr Profen - Keilholz
10.15 Uhr Jaucha - F. Rohr
10.15 Uhr Tröglitz - Keilholz
10.30 Uhr Kistritz - Frick
14.00 Uhr Maßnitz (Andacht zur Or-

geleinweihung) - Keilholz 
18.00 Uhr Tröglitz (Friedensgebet) -

Köppen

25.6. uhr – samstag
17.00 Uhr Stößen (Johannisfest) - Team

26.6. – 5. sonntag n. trinitatis
09.00 Uhr Predel (m.A.) - J. Rohr
09.00 Uhr Teuchern - Donath
09.00 Uhr Trebnitz - Keilholz
10.15 Uhr Gleina (m.A.) - J. Rohr
10.15 Uhr Hohenmölsen - Keilholz
14.30 Uhr Muschwitz (Sommerfest) -

Team

JUNI / JULI



10.15 Uhr Tröglitz (m.A.) - Frick
10.15 Uhr Zembschen - Schorr
18.00 Uhr Tröglitz (Friedensgebet) -

Roßdeutscher

23.7. – samstag
17.00 Uhr Draschwitz (Wochen-

schlussandacht) - Team

24.7. – 9. sonntag n. trinitatis
09.00 Uhr Gleina - Lange
09.00 Uhr Trebnitz - Voitzsch
10.30 Uhr Predel - Keilholz
10.15 Uhr Hohenmölsen - Voitzsch
10.15 Uhr Werschen - Lange

30.7. – samstag
14.00 Uhr Stößen (Trauung Krämer/

Haßfurter) - Keilholz

31.7. – 10. sonntag n. trinitatis
09.00 Uhr Theißen - Keilholz
10.15 Uhr Jaucha - Keilholz
10.15 Uhr Teuchern - Lektor
10.30 Uhr Langendorf - Lektor

7.8. – 11. sonntag n. trinitatis
09.00 Uhr Aue-Aylsdorf - Voitzsch
10.15 Uhr Rehmsdorf - Voitzsch
10.30 Uhr Stößen (m.A.) - Keilholz
14.00 Uhr Draschwitz (Bläsergottes-

dienst) - Bläserteam
16.00 Uhr Hohenmölsen (Familien-

gottesdienst) - Rohrs

JULI

2.7. – samstag
10.30 Uhr Deuben (Gottesdienst zum

Bergmannstag) - Lange

3.7. – 6. sonntag n. trinitatis
09.00 Uhr Reuden - F. Rohr
10.15 Uhr Keutschen - F. Rohr
10.15 Uhr Langendorf (Abschluss

Zeltlager) - Frick und Team

10.7. – 7. sonntag n. trinitatis
09.00 Uhr Theißen - Lange
09.00 Uhr Görschen - J. Rohr
09.00 Uhr Draschwitz - Voitzsch
10.15 Uhr Hohenmölsen - J. Rohr
10.15 Uhr Rehmsdorf - Voitzsch
10.15 Uhr Teuchern - Lange

17.7. – 8. sonntag n. trinitatis
09.00 Uhr Aue-Aylsdorf - Donath
09.00 Uhr Kistritz - Schorr
09.00 Uhr Profen (m.A.) - Frick

GOTTESDIENSTE 



Juni und Juli

kontakte deR mitaRBeiteR

Gemeindepädagoge Georg Frick
Tel: 034424 30417
Mail: georgfrick@freenet.de

Pfarrer Matthias Keilholz
Tel: 03441 6199348
Mail: matthiaskeilholz@aol.com

Gemeindepädagogin Katrin Lange
Tel: 03443 230305
Mail: lange-compu@online.de

Gemeindepädagogin Friederike Rohr
Tel: 034441 22910
Mail: friederike.rohr@freenet.de

Gemeindepädagoge Johannes Rohr
Tel: 034441 22910
Mail: johannes.rohr86@googlemail.com

Daniel Thieme, Öffentlichkeitsarbeit
Tel: 0178 5577053 
Mail: daniel.thieme@ekmd.de

gottesdienstplan FüR die
pinnwand
Der Gottesdienstplan ist in der Mitte
des Gemeindebriefes eingeheftet. Sie
können ihn einfach heraustrennen. 
So haben Sie an Ihrer Pinnwand die
Termine der Gottesdienste immer im
Blick.

WEITERE GOTTESDIENSTE UND
ANDACHTEN

altenhilfezentrum 
„sankt georg stift" teuchern
Donnerstag, 23. Juni und 28. Juli 
um 16.00 Uhr mit Matthias Keilholz

seniorenzentrum „am stockberg"
stößen
Donnerstag, 16. Juni um 15.45 Uhr
mit Georg Frick (im Juli ist Pause)

awo pflegeheim in hohenmölsen
Donnerstag, 22. Juni und 14. Juli 
um 9.30 Uhr mit Johannes Rohr
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Kirchspiel

Hohenmölsen-Land
FRauenhilFe
Hohenmölsen - Pfarrhaus
Mi, 8. Juni, um 14.30 Uhr

mütteRkReis
Hohenmölsen - Pfarrhaus

Di, 14. Juni um 15 Uhr

FRauenklönkReis
Hohenmölsen - Pfarrhaus
Do, 16. Juni um 19.30 Uhr

kindeRtReFF und Bo-
genspoRtJungs 
Hohenmölsen - Pfarrhaus
freitags ab 15.30 Uhr 
(außer in den Ferien)

FlötengRuppe
Hohenmölsen - Pfarrhaus
mittwochs 16 Uhr 
(außer in den Ferien)

gitaRRengRuppe
Hohenmölsen - Pfarrhaus
mittwochs ab 15.30 Uhr 
(außer in den Ferien)

Familiennachmittag: 
Hohenmölsen - Pfarrgarten
So, 3.Juli, ab 16 Uhr

Junge gemeinde
Hohenmölsen - Pfarrhaus
Fr, 10. Juni und 24. Juni um 18 Uhr

konFiRmanden
Hohenmölsen - Pfarrgarten
"Konfigrillen" am 24. Juni um 18 Uhr 

kindeRFeRientage
Mo, 27. / Di, 28. Juni, 10 - 16 Uhr
Mi, 29. Juni 10 - 18 Uhr 

Ho
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Gemeindebüro 
Karina Koch
Altmarkt 13
06679 Hohenmölsen
Telefon: 034441 22910
E-Mail: gemeindebuero-hohenmoelsen@gmx.de-
Öffnungszeiten: 
donnerstags, 9 - 15 Uhr 

Gemeindefeste

gemeindeFest muschwitZ

Sa, 25.Juni, ab 14.30 Uhr

gemeindeFest hohenmölsen

So, 12.Juni, ab 14.30 Uhr 

Mehr Informationen auf Seite 5.
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Kirchengemeinden im Gebiet

B2/Dreiländereck
FRauenhilFen und 
senioRenkReise
Reuden 
Di, 7. Juni um 14 Uhr
Do, 14. Juli (Ausfahrt nach Rehmsdorf) 

Draschwitz 
Di, 14. Juni und 12. Juli um 18 Uhr

Rehmsdorf 
Do, 9. Juni und 14. Juli (Besuch der
Reudener Frauenhilfe) um 14 Uhr

Tröglitz
Do, 23. Juni und 28. Juli um 14 Uhr

Profen
Mi, 29. Juni und 27. Juli um 14 Uhr

BiBelgespRäch 
Tröglitz / Gemeindehaus Burtschütz
mittwochs um 18 Uhr

geBetsFRühstück 
Langendorf 
Mi, 1. Juni um 8.30 Uhr 

gemeindeaBend 
Langendorf 
Di, 15. Juni um 19 Uhr

BiBelaBend 
Langendorf 
Do, 2. / 16. / 30. Juni, 14./ 28. Juli 
um 19.30 Uhr

Junge gemeinde
Hohenmölsen - Pfarrhaus
Fr, 10. Juni und 24. Juni um 18 Uhr

konFiRmanden
Hohenmölsen - Pfarrgarten
"Konfigrillen" am 24. Juni um 18 Uhr 

kindeRtReFFs 
Profen
montags um 15.30 Uhr 
(außer in den Ferien)

Langendorf 
Freitags um 15 Uhr für Vorschulkinder,
um 16 Uhr für Schulkinder (außer in
den Ferien)

Tröglitz 
dienstags um 15.30 Uhr (außer Ferien)

kindeRstunde 
Rehmsdorf in der Schalom-Oase 
Dienstags um 15.30 Uhr, freitags um
14 Uhr (außer in den Ferien)

ZweRgenkReis 
Rehmsdorf in der Schalom-Oase
Für Eltern mit Babys und kleinen Kin-
dern bis 5 Jahren nach Absprache.

B2/D
reiländereck
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Kirchspiel

Teuchern-Kistritz/Görschen-Stößen
senioRenkReis
Teuchern
Do, 2.Juni / 7.Juli 14.30 Uhr

BastelkReis
Teuchern 
montags, 15.30 Uhr und 19 Uhr

Familiennachmittag
Hohenmölsen - Pfarrgarten
So, 3. Juli, ab 16 Uhr

kindeRtReFF und Bogen-
spoRtJungs 
Hohenmölsen - Pfarrhaus
freitags ab 15.30 Uhr 
(außer in den Ferien)

Junge gemeinde
Hohenmölsen - Pfarrhaus
Fr, 10. Juni und 24. Juni
um 18 Uhr

konFiRmanden
Hohenmölsen - Pfarrgarten
"Konfigrillen" am 24. Juni um 18 Uhr

posaunenchoR
Görschen
dienstags, 18.30 Uhr

kiRchenchoR
Teuchern
donnerstags, 19 Uhr

Gemeindebüro Teuchern
Ulrike Rerinck
Unterm Berge 1

06682 Teuchern
Telefon: 034443 20475
E-Mail: ev-kirche-teuchern@t-online.de

Öffnungszeiten: 
dienstags, 8 - 13 Uhr 
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Am 13. April wurde an der Kirche Gör-
schen ein Menhir aufgestellt, der an
diesem Ort dank großer Unterstützung
gefunden und ausgeraben wurde. 
Siehe Bericht auf Seite 17.
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Theißen-Langenaue
Kirchspiel

Theißen-Langenaue
FRauenhilFe
Zangenberg
Mi, 1. Juni und 6. Juli um 14.30 Uhr

Theißen
Mi, 15. Juni und 20. Juli um 14.30 Uhr

Trebnitz
Do, 21. Juli um 14 Uhr

Naundorf 
Mi, 22. Juni und 27. Juli um 14.30 Uhr

Büro des Kirchspiels 
Frau Stasche
Schulstraße 5

06711 Zeitz OT Theißen 
Telefon: 03441 680829

Öffnungszeiten: 
dienstags, 9 - 12 und 13 - 16 Uhr

gospelchoR celeBRate 
Proben in Theißen 
montags, von 19 - 21 Uhr 
(außer in den Ferien)

kiRchspielRat 
Mi, 22. Juni (Zangenberg) 

kindeRstunde 
Theißen 
dienstags, um 15.30 Uhr 
(außer in den Ferien)

Junge gemeinde
Hohenmölsen - Pfarrhaus
Fr, 10. Juni und 24. Juni
um 18 Uhr

konFiRmanden
Hohenmölsen - Pfarrgarten
"Konfigrillen" am 24. Juni um 18 Uhr
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Freud und Leid

TAUFEN

Maria Messing (Hohenmölsen), 
am 26. März 2016
Felicitas Beckmann (Görschen),
am 28. März 2016
Julian Seidel (Teuchern),
am 27. März 2016
Sofie Dorothea Schütz (Predel)
am 27. März 2016
Selina Bianka Ulrich (Deuben), 
am 28. März 2016

KONFIRMATION

Jason Thielemann aus Taucha
Lucas Schwandt aus Beersdorf
Felix Pfauter aus Zangenberg
Leonard Kämpf aus Gröben

BESTATTUNGEN

Manfred Konrad aus Bornitz 
(71 Jahre)
Erhard Rauschenbach 
aus Langendorf (92 Jahre)
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Konfirmation 2016
Vier Jugendliche in unserer Region
sagten am Pfingtsonntag „Ja“ zu ihrer
Taufe. Der festliche Gottesdienst in der
Kirche Aue-Aylsdorf machte dem Tag
alle Ehre. Die Konfirmanden erlebten
mit ihrer Familie und der Gemeinde
einen begeisternden Gottesdienst, der
von den Gemeindepädagogen des
Nördlichen Zeitz ausgestaltet wurde.
Nicht nur während der Predigt erfüllte
ein Brausen den Kirchenraum, sondern
auch, als die Gemeinde den Konfir-
manden versprach, sie auf ihrem Glau-
bensweg weiter zu begleiten. Dieses
„Ja mit Gottes Hilfe“ ließ keine Zweifel
mehr zurück. 

Kennengelernt hatte die Gemeinde und
die Region die Jugendlichen bereits
beim Vorstellungsgottesdienst in Ho-
henmölsen. Dort erzählten mit jugend-
lichen Begeisterung von ihren Hobbys.
Das Thema des Gottesdienstes waren
die ängstlichen und zweifelnden Jün-
gern, die durch den Auferstandenen
wieder Mut bekommen. Ein Jugendli-
cher wurde bereits an diesem Tag kon-
firmiert. 

Wir wünschen allen, dass die Begeiste-
rung am Glauben unsere Konfirman-
den auch weiterhin durchs Leben trägt.

Georg Frick
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Rückblick

Rückblick

Frühjahrsputz Keutschen 
– EIN DANKESCHÖN

Bei sonnigem Wetter fand am Sams-
tag, dem 30. April, auf dem Friedhof in
Keutschen eine „Frühjahrsputz-Aktion“
statt. Die fleißigen Helfer hatten trotz
der anstrengenden Arbeit viel Spaß.
Ein besonderer Dank gilt Familie Köh-
ler, Fau Hellmann, Frau Neumann, Fa-
milie Uhlig mit Besuch aus Ulm, Frau
Heinicke, Herr Lippel, Herr Delitz, Fa-
milie Duwensee sowie Herrn Beck.

K. Delitz

Erfolgreiche Sanierung in
Maßnitz 
NATURKATASTROPHE SICHERT
DEN ERHALT DER KIRCHE

Mit einem musikalischen Gemeindefest
feiert das Kirchspiel Draschwitz am 
19. Juni den Abschluss der erfolgrei-
chen Kirchensanierung. Vom „Jahrhun-
derthochwasser“ der Weißen Elster
2013 wurde das Dorf Maßnitz und
seine Kirche massiv getroffen. Auf dem
Höhepunkt der Katastrophe musste der
Strom abgestellt werden. Es bestand
die Gefahr eines Dammbruchs. 
Nach dem Hochwasser blieben die Ver-
zweiflung der Menschen und die Näs-
seschäden an den Gebäuden zurück.
Festgestellt wurden eine starke Durch-
feuchtung des Mauerwerks und mas-

sive Schäden an der historisch wertvol-
len Orgel. 
Mit der Förderzusage von 82.289,72 €
aus dem Hochwasserhilfefond konnten
die Sanierungsarbeiten dann im ver-
gangenen Jahr durchgeführt werden.
Der Kirchspielrat bedankt sich bei den
Planern, Baufirmen und Helfern, die an
der Instandsetzung des Kirchengebäu-
des mitarbeiteten. Durch sie wurde die
Kirche wieder zu dem, was sie sein soll:
ein historisches Gebäude in der Dorf-
mitte - zur Erinnerung, zum Gedenken
und stillen Nachdenken. 
Die Wiederinbetriebnahme der Orgel
steht im Mittelpunkt des Festes am 19.
Juni. Ab 14 Uhr sind dazu alle Einwoh-
ner der Elsteraue - besonders aber die
Maßnitzer und Alt-Tröglitzer - eingela-
den. 

Heidrun Hammer

1000 Jahre und 
durchbetete Steine
WIEDERAUFRICHTUNG EINES
MENHIRS IN GÖRSCHEN

Der 13. April war ein besonderer Tag für
Görschen, seine Nachbarn, Einwohner
und Gäste. An diesem Tag feierten die
Einwohner die Aufstellung eines soge-
nannten Menhirs, an der Kirche. Der
prähistorische Stein wurde vor einiger
Zeit in ihrer Nähe wiederentdeckt,
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nachdem man ihn wohl vor 1000 Jah-
ren in die Erde gegraben hatte.  Er ist
gemeinsam mit der Kirche ostwärts, zur
Sonne und zum Licht hin ausgerichtet.
Dahin soll auch unser Blick gehen – so
die Botschaft. 
Die Veranstaltung wurde von Bernd
Donath, dem Posaunenchor und Jo-
hannes Rohr ausgestaltet, der eine An-
dacht hielt. Der ehemalige Görschener
Dr. Karl-Heinz Meyer trugt ein Gedicht
vor, das reichlich Beifall fand. 
Nach der Steinaufrichtung soll auch die
Restaurierung der Orgel als Gemein-
schaftswerk gelingen. Für diesen
Zweck kann ein Heft mit dem Titel
„Steingeschichten“ von S. Schulz aus
Stößen gegen eine Orgelspende erwor-
ben werden. Es nimmt das Anliegen
aller engagierten Menschen aus Gör-
schen auf: Nur gemeinsam können wir
große Steine bewegen und Aufgaben
bewältigen.

B. Donath

Gottesdienste in Ostrau 
NACH DER SANIERUNG FREUT
SICH DIE KIRCHE AUF BESUCHER

In der Kirche zu Ostrau können wieder
Gottesdienste gefeiert werden. Nach
der erfolgreichen Sanierung des Kir-
chengebäudes fand am 8. Mai wieder
ein Gottesdienst in der Winterkirche
statt. Die Besucher freuten sich über
einen wunderschönen neuen Holzfuß-
boden und die breite Glasfront, die an-
stelle der hölzernen Abtrennung einen

weiten Blick in den Kirchenraum er-
möglicht.
Das verheerende Hochwassers im
Mai/Juni 2013 führte zu massiven Näs-
seschäden in der Kirche Ostrau. Der
Unterbau des Fußbodens in der Win-
terkirche war komplett mit Wasser voll-
gesogen und der gemauerte Altar völlig
vernässt. 
Seit Juni 2015 konnten in der Kirche
keine Gottesdienste mehr gefeiert wer-
den. Die Handwerker gaben sich seit-
her die Klinke in die Hand. Am Vorbau
der Kirche ist, für alle Vorbeikommen-
den gut sichtbar ein Teil des Fachwerks
ausgetauscht worden. Im Inneren sind
Holzbalkenteile und Treppen erneuert
worden. Bevor der Außen- und Innen-
putz in eine Höhe von 1,5 Metern er-
neuert werden kann, stehen noch
einige Absprachen mit dem Denkmal-
schutz an. Vier wertvolle Epitaphe sind
gegenwärtig in einer Fachwerkstatt in
Freyburg, wo sie entsalzt und restau-
riert werden. Wenn die Luftfeuchtigkeit
im Innern es zulässt, soll auch die
Orgel bald saniert werden. 
Der Dank gilt viele Helfern. Die
Ostrauer Einwohner halfen beispiels-
weise, die beweglichen Teile aus der
Kirche zu räumen und einzulagern. Die
fachlich kompetente Baubetreuung von
Herrn Zitzmann aus Reuden ersparte
der Kirchgemeinde viele schlaflose
Nächte.
Kommen Sie doch einfach mal vorbei,
schauen Sie, wie es mit der Sanierung
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vorwärtsgeht. Freuen Sie sich mit uns
über dieses altehrwürdige Gotteshaus,
das so viele Schätze birgt.

Ellen Heinichen

Kindersachenbörse Reuden
– IMMER EINE GUTE ADRESSE !

Unsere inzwischen 22. Kindersachen-
börse im Kirchspiel Reuden am 9. April
war wieder ein voller Erfolg. Dank vieler
fleißiger Hände und der guten Zusam-
menarbeit mit dem Tümpelverein in
Predel öffneten wir am Sonnabendvor-
mittag für die vielen Kaufinteressierten.
Fast jeder verließ das Lokal voll be-
packt mit hochwertigen Kindersachen
zum günstigen Preis. Ein Umsatz von
über 2 000 Euro stand am Ende zu
Buche. Ein Teil des Umsatzes, der
beim Veranstalter, also dem Kirchspiel
Reuden, verbleibt, wird diesmal in die
neue E-Anlage der Kirche Reuden in-
vestiert.  
Als Dankeschön für die über 25 Helfer
aus Reuden, Predel, Profen gab es die-
ses Jahr einen Ausflug in die Eisen-
mühle nach Elstertrebnitz. Dort führte
Herr Mucheyer uns durch seine Samm-
lung der elektrischen Musikinstru-
mente. Seinen Erläuterungen und
Anekdoten zu lauschen fesselte uns,
und wir hätten noch stundenlang zuhö-
ren können. 

Ellen Heinichen

Regionaler Seniorennach-
mittag in Luckenau
BILDER VON HIERONyMUS BOSCH
ZU KAFFEE UND KUCHEN

An einem sonnigen 13. April trafen sich
im Gemeindezentrum Luckenau Senio-
rinnen und (wenige) Senioren aus vie-
len Teilen der Region. Mit einer Andacht
zum Thema Himmel und Hölle eröff-
nete Matthias Keilholz das Nachmit-
tagsprogramm. Kräftig wurde bei allen
Liedern mitgesungen.
Im Anschluss ging es dann um das be-
rühmte Werk „Himmel und Hölle“ des
Malers Hieronymus Bosch. In seinen
Bildern lassen sich unzählige Details
entdecken und geben Einblicke in den
Geist der Renaissance. Beim reichhal-
tigen Kuchenbuffet, welches keine
Wünsche offenließ, gab es zwischen
den verschiedenen Ortsgruppen viel zu
erzählen.

Friederike Rohr
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Krimikracher in Luckenau
JUGENDTHEATER AUS ZEITZ BE-
GEISTERT MIT ZWEI ALTEN DAMEN

Am 15. April trieben zwei schrullige
Damen eine schaurig-lustige Mords-
Gaudi im evangelischen Gemeindezen-
trum in Luckenau. Im voll besetzten
Haus führte die Zeitzer Jugendtheater-
gruppe „Karambolage" das Broadway-
stück „Arsen und Spitzenhäubchen"
auf. Dazu war eigens eine Bühne ein-
gebaut worden, denn die eigentlich vor-
handene reichte nicht aus und musste
als „Loge" herhalten. Schon einige
Male waren die Jugendlichen zu Gast
und erreichten erneut die Herzen der

Zuschauer - und die Lachmuskeln. Zu
komisch die naiv-mörderische Barm-
herzigkeit der alten Damen, die immer
wiederkehrenden launigen Einlagen
des Neffen, der sich für den amerikani-
schen Präsidenten hielt; galant lavierte
sich das verliebte junge Paar durch die
immer skurriler werdende Handlung,
bis am Ende alles mit einem offenen
Bild endete, das noch einmal Lach-
stürme auslöste. Ein kurzweiliger
Abend, präsentiert von starken, talen-
tierten und hart arbeitenden Jugendli-
chen. 
Fotos vom Theaterabend gibt es unter:
www.keilissicht.de/gesehen/?p=10028

Matthias Keilholz


